
Von Jennifer Wirth

Kreuztal. Der Industriekonzern
Thyssenkrupp sagt nicht nur seine
geplante Aufspaltung in zwei Teile
ab–auchdiegeplanteStahl-Fusion
mit Tata Steel Europe ist vom
Tisch. Das hat auchAuswirkungen
auf die beiden Werke in Eichen
und Ferndorf.

Der Konzern
Dem Konzern steht eine harte Sa-
nierungbevor:KonzernchefGuido
Kerkhoff kündigte am Freitag an,
dass 6000 Stellen gestrichen wer-
den sollen – 4000 davon in
Deutschland. Inwiefern die Stand-
orte Eichen und Ferndorf davon
betroffen sind, ist derweil unklar.
Sicher ist nur, dass Personalvor-
stand Oliver Burkhard betriebsbe-
dingte Kündigungen nicht aus-
schließen kann. 2000 der 6000
Arbeitsplätze, die wegfallen sollen,
befinden sich in der Stahlsparte.
Stellenabbau in dieser Größenord-
nungwarbereits imZugederStahl-
fusion verkündet worden. Burk-
hard sagt, er strebe eine neue
Grundlagenvereinbarung mit den
Arbeitnehmervertretern an.

Der Betriebsrat
DieUnsicherheit inKreuztalhatal-
so kein Ende: Rund 1100 Arbeits-
plätze hängen von den Entschei-
dungen der Chefetage ab. „Die
Standort-Garantie greift nicht
mehr“, sagt der Betriebsratsvorsit-

zende der Kreuztaler Standorte,
Helmut-Rudi Renk, dieser Zeitung
am Freitagnachmittag. Denn: Die
Garantien waren in Verbindung
mit dem Tata-Deal ausgehandelt
worden. Nun handele es sich um
eine völlig neue Situation. „Die
Arbeitsplätze stehen weiter auf der
Kippe – in welcher Schärfe wissen
wirnochnicht“, sagtRenkundwei-
ter: „Der Tarifvertrag Zukunftssi-
cherung, denwir ausgehandelt hat-
ten, greift nicht mehr. Wir haben
keinen Schutz mehr und werden
uns neu positionierenmüssen.Wir
werden alles dafür tun, den Stand-
ort zu sichern.“ Für kommenden
Dienstagvormittag, 10 Uhr, sei in
Duisburg eine Vollversammlung
der Betriebsräte angesetzt. Dort
soll das weitere Vorgehen bespro-
chen werden.

Derweil hat sich auch der Ge-
samtbetriebsratsvorsitzende der
Thyssenkrupp Steel Europe AG,
Tekin Nasikkol, geäußert: „Das
Scheitern des Joint Ventures mit
Tata Steel Europe schockt mich
nicht. Mehr als drei Jahre hat uns
das geplante Joint Venturemit Tata
Steel Europe beschäftigt. Drei Jah-
re, die vielUnsicherheit bei denBe-
schäftigten verursacht haben. Die
Beschäftigten dürfen nicht die Ver-
antwortung für das Scheitern tra-
gen.“ Er fordert eine neue Zu-
kunftsstrategie für den Stahl und
Sicherheit für die Beschäftigten
und kündigt an: „Eine Diskussion
über Restrukturierungen und Per-
sonalabbau, ohne dass es eine Zu-
kunftsstrategie für Stahl gibt, wer-

den wir kategorisch und entschie-
den ablehnen.“

Die Gewerkschaft
Andree Jorgella, der erste Bevoll-
mächtigte der IG Metall Siegen,
hat von der jüngsten Entwicklung
über die Medien erfahren. „Auch
der Beschäftigungsvertrag kommt
jetzt nicht zumTragen.Wirmüssen
jetzt abwarten und gucken, was

passiert.“ Alles andere sei zu die-
sem Zeitpunkt reine Spekulation.

Die Stimmung in Kreuztal
„Ich bin gerade im Betrieb gewe-
sen“, so Helmut-Rudi Renk am
Freitagnachmittag. Die Nachricht
habe sich unter der Belegschaft
schnell verbreitet. „Jeder macht
sich seine eigenen Gedanken.“ Es
herrsche weiter Unsicherheit.

Arbeitsplätze weiter auf der Kippe
Aufspaltung von Thyssenkrupp sowie Fusion mit Tata Steel Europe sind vom
Tisch. Kreuztaler Betriebsrat: „Unsere Sorgen sind nicht kleiner geworden“

K Der Standort Siegerland, der
Eichen und Ferndorf einschließt,
war einer von drei Standorten,
der im Zuge der geplanten Fusion

keine langfristige Bestandsgaran-
tie bekommen hatte und 2020
auf seine Wirtschaftlichkeit ge-
prüft werden sollte.

Der Hintergrund

Naturmarkt:
Angebote für
ganze Familie
70 Stände auf dem

Roten Platz

Kreuztal. Der 52. Natur-und Bauern-
markt am Sonntag, 19. Mai, bietet
ein Programm für die ganze Familie.
Von 11 bis 18 Uhr haben dieMarkt-
besucher die Möglichkeit, an mehr
als 70 Ständen auf dem Roten Platz
und unter dem Glasdach in Kreuz-
talsMitteökologischunbedenkliche
Waren und Biolebensmittel zu er-
werben. Regionale Erzeuger präsen-
tieren Brot, Gemüse, Wild-und
Schafswurst, Ziegen-, Schafs- und
Kuhmilchkäse, Eier, Honig, Weine
undSäfte.Außerdemgibt’sWoll-und
Naturtextilien, Filz-und Holzartikel
und andere Produkte.

Aktionstag der Umweltberatung
Der Markt ist zugleich Aktionstag
der städtischen Umweltberatung.
Unter dem Motto „Kreuztal blüht,
brummtundsummt“wirdaufdas le-
bensbedrohliche Insektensterben
aufmerksam gemacht.Es gibt Aus-
führliche Informationen, zum Bei-
spiel wie aus grauen Steinwüsten le-
bendige Steingärten und Blumen-
wiesen entstehen können. Samen-
tütchen heimischer Blüten undGrä-
ser gibt esamStandderUmweltbera-
tung.
Traditionell präsentiert der Rasse-

gefllf ügelzuchtverein seine schönsten
Tiere und gibt Tipps zuHaltung und
Pfllf ege. Für die musikalische Unter-
haltung sorgt diesmal das Akustik-
Rock-Duo „The Cuters“ mit Rock’n’
Roll der 50ger, demBeat der 60er so-
wie dem Rock und Blues der 70er.
Für Kinder und Junggebliebene
kommt das Rückepferd Rudi. Zahl-
reiche Essenstände sorgen mit Spe-
zialitäten fürs leiblicheWohl.

„Der Tarifvertrag
Zukunftssicherung
greift nicht mehr.
Das ist eine neue
Situation.“
Helmut-Rudi Renk, Vorsitzender
Betriebsrat am Standort Siegerland

Hilchenbach. Die Ratsfraktion der
Grünen stellt zum Haupt- und Fi-
nanzausschuss am Mittwoch,
15.Mai, die Anfrage: Was hat Hil-
chenbach von der Europäischen
Union? In der Begründung heißt es:
„Aus Anlass der Wahlen zum Euro-
päischen Parlament am 26. Mai
2019 hält die Fraktion der Grünen
im Rat unserer Stadt es für wichtig,
die konkrete Bedeutung der Euro-
päischen Union für die Menschen
und Kommunen vor Ort deutlich zu
machen.“

Vorurteilen mit Fakten begegnen
So sei am besten dem verbreiteten
Vorurteil zu begegnen, Europa sei
weit weg, hätte nichts mit uns zu tun
und wenn doch, dann zu unserem
Nachteil.DassdasGegenteil derFall
sei, zeige eineVielzahl etwa von För-
derungen im Bereich der Stadtent-
wicklung, in Industrie und Hand-
werk, bei der Entwicklung der länd-
lichen Räume, in der Landwirt-
schaft, der Aus- und Weiterbildung,
der Kultur und des regionalen Kli-
maschutzes. Auch die Stadt Hil-
chenbach gehöre zudenGewinnern
europäischer Politik. Aufkkf lärung
fordern die Grünen auch über „bis-
her eventuell noch ungenutzte, aber
mögliche Projekte und Förderungen
durchdieEU“,die zukünftig füreine
nachhaltige Entwicklung Hilchen-
bachs beitragen können.

Bedeutung
der EU deutlich

machen
Grünen-Anfrage
im Hauptausschuss

Osthelden. Blaulicht und Martins-
horn – was die bedeuten, wissen die
zwölf Vorschulkinder aus dem städ-
tischen Kindergarten Osthelden
nunganzgenau: Indenvergangenen
zwei Monaten beschäftigten sie sich
intensiv mit Sicherheits-, Verkehrs-
und Brandschutzerziehung.
Die Kinder lernten Gefahren zu

erkennen, zuvermeidenundgegebe-
nenfalls zu handeln. Dazu gehört
das Absetzen eines Notrufs und das
richtige Kleben eines Pfllf asters. Sie
besuchten die Rettungswache, den
Verkehrssicherheitsdienst sowie die
Feuer- undRettungswache inWeide-
nau. Ein Highlight war die Besichti-
gung des ADAC- Hubschraubers
Christoph 25. Die Kinder erlebten
Start und Landung aus nächster Nä-
he.

Blaulicht und
Martinshorn: Kinder
wissen Bescheid

Ganz dicht dran: die Kinder am ADAC-
Hubschrauber Christoph 25. FOTO: STADT

„Wir wer-
den uns
neu positio-
nieren müs-

sen und alles dafür
tun, den Standort
zu sichern.“
Helmut-Rudi Renk

Die Bandbeschichtungsanlage 3 im TKS-Werk Eichen stand im Zuge der geplanten Fusion zur Disposition. An ihr hängt ein wesentlicher Teil der Produktion – und
damit verbunden auch viele Arbeitsplätze. FOTO: THYSSEN KRUPP STEEL EUROPE
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Öffnungszeiten im
Freizeitbad während der

Feiertage

Überraschen
Sie Ihre Liebsten

mit einem Gutschein für
Wasser ~ Wellness ~ Wohlfühlen!

Die Saunalandschaft öffnet
sonn- & feiertags zu den

gewohnten Zeiten
von 10.00-20.00 Uhr für Sie!

NICHT VERGESSEN!
12. Mai Muttertag
30. Mai Vatertag

Die Gelegenheit, ihnen
mal wieder „Danke, dass es

Dich gibt!“ zu sagen.

Spielenachmittag mit
Aqua-Disco

Schnuppertauchen

So, 26.05. ab 12.00 Uhr Fr, 31.05. ab 15.00 Uhr

Entert die Krake & hört
die neusten Charthits!

VORSCHAU

Erlebe die Welt des
Tauchens mit der Tauchschule

Sauerland!
(Voranmeldung erwünscht)


